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ZWIG Reichsdorf-Nord soll Wirtschaftsstandort stärken

Im Dezember 2011 wurde als neues Rechts-
subjekt der Zweckverband Industriegebiet
Reichsdorf-Nord (kurz: ZWIG) gegründet,
nachdem beide Vertragsparteien, die Gemeinde
Kollnburg und die Stadt Viechtach, vertreten
durch ihre Bürgermeister, die Verbandssatzung
unterzeichnet hatten.

Diese wurde gleichzeitig imAmtsblatt des Landkreises
Regen veröffentlicht und damit rechtskräftig.
Es war rückblickend ein langer Weg von der Idee bis
zur Umsetzung einer interkommunalen Zusammenar-
beit zwischen den Nachbarkommunen Kollnburg und
Viechtach, bei der die Sicherung und Schaffung neuer
Arbeitsplätze zur Bereicherung des Wirtschaftstandorts immer die
Motivation waren, meinte Georg Bruckner bei der konstituierenden
Zweckverbandsversammlung. Auch Josefa Schmid sprach von einem
Projekt „mit Signalwirkung auf den ganzen Landkreis“. Es sei ein
„wunderbares interkommunales Projekt der Zusammenarbeit“.
Die Entwicklung des Zweckverbandes begann im Dezember 2009 mit der
Absichtserklärung beider Kommunen zur Gründung einer solchen inter-
kommunalen Zusammenarbeit. Nach zahlreichen Sitzungen der Arbeits-
gemeinschaft und Verhandlungen über die Vereinbarung ist am 16.
Dezember 2011 das Vertragswerk in Kraft getreten. Nächste Schritte wa-
ren noch im Dezember die Ankäufe der notwendigen Grundstücke, die
Auftragsvergabe für die Erschließung und die Erstellung eines Be-
bauungsplanes. Die Firma Haimerl Bau aus Viechtach hat das günstigste
Angebot abgegeben und wird mit den Erschließungsarbeiten für Straße,
Wasser und Kanal im Frühjahr 2012 beauftragt.
Da es für die Grundstücksbesit-
zer wichtig war, dass aus
steuerlichen Gründen 2011 auch
der Geldfluss erfolgte, wurde
noch eine Haushaltssatzung für
2011 verabschiedet. Darin
schließt der Verwaltungshaus-
halt mit 70 000 € und der
Vermögenshaushalt mit 4 950 000 €. Es wurde vom ZWIG auch noch ein
Kredit von fünf Millionen Euro aufgenommen, um den Grund für die
Straße sowie die Grundstücke für das Industriegebiet zu erwerben.
Ebenso einstimmig wurde die Haushaltssatzung für 2012 verabschiedet
(Vermögenshaushalt 185 500 €, Verwaltungshaushalt 1 673 000 €). Darin
sind die Kosten für die Erschließungsstraße sowie für die Wasserversor-
gung und die Kanalisation enthalten.
Geregelt sind in der Zweckverbandsatzung als wichtigste Festlegung die
Finanzen: Die Kosten für die Erschließung des Industriegebietes, das
ausschließlich auf Kollnburger Gemeindegebiet liegt, trägt ausschließlich
die Stadt Viechtach im Wege der Vorfinanzierung und erhält dafür auch
alle Gewerbesteuereinnahmen. Für die Gemeinde Kollnburg entstehen
deshalb keine finanziellen Verpflichtungen. Wenn sich dann die Kosten
amortisiert haben, wird die Gewerbesteuer zwischen den Kommunen
zum Anteil 50 : 50 aufgeteilt. Die Grundsteuer wird von Beginn an aus-
schließlich der Gemeinde Kollnburg zufließen. Bereits am 23.12.2011,
also einen Tag nach der konstituierenden Zweckverbandversammlung
hatte die Firma Rehau 65 000 m² angekauft, für weitere 30 000 m² hat sie
bereits Interesse bekundet. Die beiden Bürgermeister und die
Verbandsräte (für Kollnburg: Hans Reiner, Josef Wieser, Ludwig Saller
und Herbert Preuß - für Viechtach: Alois Pinzl, August Wanninger,
Manfred Augustin und Georg Hirtreiter) sind zuversichtlich, dass auch die
restliche Fläche möglichst schnell mit Betrieben gefüllt wird.

Zufahrt zum Dorfplatz

Die Gemeinde Kollnburg
bittet die Bevölkerung,
die Zufahrt zum Dorfplatz
(Burgstraße) bei der
Bäckerei freizuhalten.
Durch parkende Fahr-
zeuge ist häufig die Stra-
ße versperrt. Um Beach-
tung wird gebeten.



INFO

3KOLLNBURGER GEMEINDEBOTEAUSGABE 30/2012

Brunnenbau
Tiefbau
Hochbau
Aussenanlagen
Abbrucharbeiten
Asbestentsorgung
Kläranlagen
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Fax (0 99 42) 90 28 71

info@schreiner-bau.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

„Nur wer an die Zukunft glaubt,
glaubt an die Gegenwart.“
Brasilianisches Sprichwort

2011 wurde in Kollnburg wieder viel be-
wegt. Die Kommune hat sich als starke
Gemeinschaft gezeigt. Das „Jahrhun-
dertprojekt“ war und ist sicherlich das in-
terkommunale Industriegebiet Reichsdorf-Nord in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Viechtach (siehe Seite 2).
Dank großzügiger Fördermittel konnten viele Projekte
verwirklicht werden, u. a. die Fertigstellung der ener-
getischen Sanierung des Rathauses und der
Grundschule, die Dorferneuerung Allersdorf und die
Beseitigung des Lagergebäudes in Hilb.
Vieles ist nur durch den großen Einsatz und das
Engagement von Vereinen und Bürgern entstanden,
beispielsweise die Ortsverschönerung Münchshöfen
mit der Auszeichnung im Bundeswettbewerb „Men-
schen und Erfolge“ sowie die Teilnahme am Kreisent-
scheid „Unser Dorf hat Zukunft - Unser Dorf soll
schöner werden“, die Dorfpartnerschaft von Münchs-
höfen mit Sitzenberg, die Einrichtung einer kosten-
losen Stromtankstelle beim Rathaus, die Vereins-
gründungen Oltimerfreunde Kollnburg, Förderverein
Mehrzweckplatz und Kollnburger Bayronman, usw.
Besonders erwähnenswert sind für 2011 auch die
Gründung der ILE Donau-Wald, die Einleitung des
Flurneuordnungsverfahrens für die Hoferschlie-
ßungen, die neue geplante Nutzung für das „Schießl-
Haus“, die Anbindung von abgelegenen Ortsteilen an
das schnelle Internet mit der Kupferkabellösung, die
Begradigung der Kreisstraße REG 14 bei Brandhof
(als Landkreismaßnahme), die 10.000 €-Spende von
der Hans-Stangl-Stiftung, der Präsentation der Eu-
roparegion Donau-Moldau der Feuerwehr Kollnburg
in Brüssel, die weitere Zusammenarbeit der Feuer-
wehr Kollnburg, Linden und Zelezna Ruda, das feierli-
che Gelöbnis der Bundeswehr Bogen und Feldkir-
chen, die Teilnahme am Bayern-1-Wettbewerb
„Bayerns beste Bayern“ und viele kulturelle Veranstal-
tungen, wie die Festspiele der Europäischen Wochen
Passau und Kabarettabende mit Franzlsepp und
Werner Gerl.
Wichtige Aufgaben 2012 werden die Klärung der
Beitrags- und Gebührensituation im Bereich der
Wasserversorgung Allersdorf und die große Erweite-
rung der Abwasserversorgungsanlagen in die Ge-
meindeteile Wetterstein, Bramersberg, Neidling, Hin-
terberg, Händlern, Rieglkopf und Holzapflern sein.
Der Zuwendungsbescheid über 1,33 Mio. € liegt be-
reits vor. Außerdem stehen verschiedene Straßen-
teerungen, der Bau des Feuerwehrgerätehauses in
Allersdorf und einer Salzlagerhalle für den Bauhof in
Kollnburg an.
Ein besonderes Projekt wird auch das private „Heim
für Tiere“ von der Günther-Klein-Stiftung in Mitter-
größling werden.
Vielen Dank für Ihr vielfältiges Engagement! Lassen
Sie uns Kollnburg weiter so gut entwickeln.
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Vom Bauhofpersonal wurden im gesamten Ge-
meindegebiet Räum- und Streudienste durchgeführt,
damit die Gemeindestraßen wieder ungehindert be-
fahren werden konnten.
Zuvor wurden die Streukisten vorbereitet und - mit
Splitt gefüllt - im Gemeindebereich verteilt.
Für die Weihnachtsmärkte in Hinterberg und Kolln-
burg wurden die Verkaufsbuden aufgestellt und
anschließend wieder abgebaut. Christbäume wurden
vor dem Rathaus und auf dem Dorfplatz aufgestellt.
Im Bereich des Straßenunterhaltes waren Bankette in
Hilb und Kammeraitnach auszubessern, in Ramers-
dorf die Schlaglöcher zu füllen sowie verschiedene
Straßendurchlässe frei zu legen. Nach einigen
größeren Regenfällen wurden Sandstraßen ausge-
bessert und Rinnen geputzt.
In Dörfl wurde ein Geländer erneuert. Kleinere Re-
paraturen waren wieder in der Grundschule Kollnburg
zu erledigen.
In den Wasserversorgungsanlagen Kollnburg und
Allersdorf sowie in den Kläranlagen Kollnburg und
Kirchaitnach wurden die routinemäßigenArbeiten und
wöchentlichen Untersuchungen durchgeführt.
Die Gemeinde Kollnburg weist darauf hin, dass die
Abfallgrube im Kollnburger Friedhof nur für kom-
postierfähige Abfälle zu verwenden ist. Blumentöpfe
und ähnliches dürfen nicht in der Abfallgrube entsorgt
werden. Dafür stehen zwei Mülltonnen bereit. Die Ge-
meinde Kollnburg bittet dringend um Beachtung!

Statistik 2011

Bauhofbericht Dezember/Januar

Nach den ersten intensiveren gemeinsamen Ge-
sprächen im März letzten Jahres haben nun die Kom-
munen Achslach, Geiersthal, Kollnburg und künftig
auch Prackenbach (Landkreis Regen) sowie Bern-
ried, Grafling, Metten und Offenberg (Landkreis Deg-
gendorf) den Grundstein für eine „Integrierte Länd-
lichen Entwicklung“ (ILE) gelegt. Sie trägt den Namen
„ILE Donau-Wald“. Zu ihrer Sprecherin wurde Kolln-
burgs Bürgermeisterin Josefa Schmid bestimmt.
Die Bürgermeister haben gemeinsam mit ihren Ge-
schäftsleitenden Beamten und Gemeinderäten Ende
Oktober 2011 zwei Tage im Witikohof in der Gemeinde
Bischofsreut im Landkreis Freyung-Grafenau getagt
und die gemeinsame Zusammenarbeit festgelegt.
Betreut wurden sie von Mitarbeitern des Amtes für
Ländliche Entwicklung Niederbayern aus Landau mit
Leitenden Baudirektor Eberhard Sterzer an der Spit-
ze. Dort wurden die Stärken und Schwächen der ein-

Einwohnerentwicklung: 01.01.2011: 3.052 EW (davon 2.920 mit Hauptwohnsitz)
31.12.2011: 3.014 EW (davon 2.892 mit Hauptwohnsitz)

69 Zuzüge, 97 Wegzüge, 23 Geburten, 17 Eheschließungen, 1 Lebenspartnerschaft, 5 Scheidungen,
28 Sterbefälle, 2 Bauausschusssitzungen, 1 Haushalts- und Hauptausschusssitzung,

3 Rechnungsprüfungsausschusssitzungen,
17 Gemeinderatssitzungen mit 176 öffentlichen TOP's und 174 Beschlüssen

zelnen Kommunen, deren Ziele, Strategien und kon-
kreten Projekte für die Zusammenarbeit ausgear-
beitet. Zusammenarbeit ist im Bereich Energiewende
(Gespräch mit Prof. Dr. Wolfgang Dorner von der FH
Freyung im Januar 2012 zum Potenzial des Energie-
nutzungsplans), im Bauhof und Winterdienst mit ge-
genseitiger Unterstützung bei Arbeitsgeräten sowie
im Tourismus (Apps), bei offenen Ausbildungsstellen
und in der Seniorenarbeit geplant. Das nächste
Treffen ist am 7. Februar 2012 in Kollnburg.

Neue ILE Donau-Wald

In der Dienstversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Allersdorf
stand die Neuwahl des 2. Kom-
mandanten auf der Tagesord-
nung.
Gewählt wurde Stefan Girlinger
aus Maierhof, der Johann Wanninger jun. aus Liebhof
nach 13 Jahren als Co-Spitze ablöste.

2. Kommandant neu gewählt
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Privatförderung noch immer möglich

Vorstandswahl in der Flurneuordnung

Das Amt für Ländliche Entwicklung
Niederbayern in Landau weist da-
rauf hin, dass im Verfahren der Dorf-
erneuerungen Kollnburg und Allers-
dorf immer noch Förderungen für
Privatmaßnahmen möglich sind. Die Antragsstellung
ist bis zur Ausführungsanordnung der DE Kollnburg
möglich (voraussichtlich Mitte Mai 2012).
Förderfähig sind Baumaßnahmen an Gebäuden in-
klusive Gebäudeabbrüche und Ent-
sorgung sowie Gestaltung von Vor-
bereichen und Hofräumen.
Weitere Informationen erteilt das
ALE unter (09951) 940-231.�

Im Mai dieses Jahres wurde in der Gemeinde Kolln-
burg das Flurneuordnungsverfahren Kollnburg (Flur)
vom Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern
(ALE) eingeleitet. Das Verfahrensgebiet hat eine
Fläche von 212 ha und ist auf die zwei GebietsteileAu-
mühle/Vorderau und Taferstshof/Wieshof aufgeteilt.
Die Teilnehmer haben
nun im Dezember
2011 ein beschlussfä-
higes Gremium ge-
wählt, das in den kom-
menden Jahren die
anstehenden Aufga-
ben zur Umsetzung
des Verfahrens übernimmt.
Das Jahr 2012 wird vor allem für Planungs- und
Abstimmungsarbeiten beansprucht. Im Jahr 2013
könnten allerdings - soweit Grundbereitstellung und
Finanzierung geregelt sind - bereits erste Baumaß-
nahmen ausgeführt werden. Für den Gemeindeteil
Grub wird es eine Ausweitung des Verfahrens geben.
Projektziele des Verfahrens sind der bedarfsgerechte
Ausbau der Hofzufahrten und Hauptwirtschaftswege,
die Schaffung von Wasserrückhaltungen sowie die
Verbesserung der landwirtschaftlichen Besitzverhält-
nisse und der Biotopvernetzung.

Bürgermeisterin Josefa Schmid wurde 2011 mit dem
Helene-Weber-Preis ausgezeichnet. Die Preisver-
leihung mit Familienministerin Dr. Kristina Schröder
fand im Dezember in Berlin statt.
Schröder würdigte 15 Preisträgerinnen aus ganz

Deutschland für „herausragen-
des kommunalpolitisches Enga-
gement“ und betonte, dass es
noch viel zu wenig Frauen in der
Politik gäbe. „Es mangelt nicht an
Kompetenz, es mangelt an Zeit
und Vorbildern“, so die Familien-
ministerin.

Helene-Weber-Preisträgerin 2011
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Sportplatz Maierhof

Funkeinspeiseturm in Reichsdorf

Jetzt fahren
die Preise

in den Keller!

Um das neue Industriegebiet Reichs-
dorf-Nord, aber auch die Ortschaft
Reichsdorf, künftig mit High-Speed-In-
ternet zu versorgen, hat die Fa. CCNST/
amplus in Reichsdorf an der Verbin-
dungsstraße zum E.ON-Umspannwerk
auf eigene Kosten einen Funkeinspeise-
turm errichtet.
Der fünf Meter hohe Mastbaum mit einer
30 cm-Parabolantenne kann später alle Bauparzel-
len des Industriegebietes über Glasfaserkabel ver-
sorgen. Die Anlage wird vom Sender am Kronberg
aus mit einer geringen und in keinster Weise ge-
fährlichen Leistung von nur 125 Milliwatt gespeist.

2011 wurden die Weichen für den
Bau des neuen Sportplatzes in
Maierhof gestellt. Die Änderung des
Flächennutzungsplanes wurde vom
Landratsamt Regen genehmigt. Die
Spvgg Allersdorf-Kirchaitnach hat
auch bereits im Dezember den Bau-
antrag eingereicht, wozu das ge-
meindliche Einvernehmen erteilt
wurde. Dieses Jahr kann nun mit

dem Bau des Sportplatzes begonnen werden.
In diesem Zusammenhang möchte sich die Gemein-
de Kollnburg bei Johann Stiglbauer bedanken, der
(bis Ende 2011) 22 Jahre Vorstand der Spvgg Allers-
dorf-Kirchaitnach war und maßgeblich den Bau des
Sportplatzes vorangetrieben hat.

Bei der Versammlung der Jagdgenossenschaft
Kollnburg erhielt der Jagdbogen I (Reichsdorf) mit
Alfons Muhr einen neuen Jagdpächter. Der Jagd-
bogen II bleibt vorerst unverpachtet.

Die Neuvergabe der Jagd stand auch bei den
Jagdgenossen Rechertsried an. Den Zuschlag für
den Jagdbogen I erhielt Bernhard Bielmeier (Ra-
mersdorf), für den Jagdbogen II Josef Gierl (Hart-
mannsgrub) und der Jagdbogen III ging an Siegfried
Reil (Viechtach).

Im Gemeinschafts-
jagdrevier Kirchait-
nach gab Anton Klim-
mer seine Verantwor-
tung für das Revier ab.
Er war bereits seit 1976
Unterpächter und seit
2003 Hauptpächter.

In der Abstimmung der Jagdgenossenschaft wurde
Stephan Bielmeier als sein Nachfolger gewählt. Sein
Bruder ist künftig Unterpächter. Alle Pächter wurden
turnusgemäß für neun Jahre gewählt.

Neues aus den Jagdgenossenschaften
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Reise nach Island

Die Gemeinde Kollnburg lädt am Mittwoch, 01. Februar 2012 alle Senioren ab
60 Jahren aus dem Gemeindebereich zu einem Tagesausflug mit Be-
sichtigung des Baumwipfelpfades in Neuschönau und der Schneekirche in
Mitterfirmansreut ein.

Am Vormittag wird das „Baumei“ im Nationalpark Bayeri-
scher Wald besucht. Der 1300 Meter lange Steg ist „barriere-
frei“ gestaltet und sorgt mit seiner maximalen Steigung von
nur 2 - 6% dafür, dass ein bequemer Aufstieg möglich ist.
Nach einer Stärkung am Mittag im Hans-Eisenmann-Haus
wird die Schneekirche in Mitterfirmiansreut besichtigt.
Im Winter 2010/2011 jährte sich die

Errichtung der legendären Schneekirche von Mitterfir-
mansreut zum 100. Male. Anlässlich dieses besonderen
Jubiläums wurde im Jubeljahr wieder eine Schneekirche
errichtet. Bei einer Führung erfahren Sie Infos über Ge-
schichte und Bau der Schneekirche.
Abfahrt: 8 Uhr beim Busunternehmen Wieser. Rückkunft: ca. 17.00 Uhr
Die Kosten für die Busfahrt übernimmt die Gemeinde Kollnburg aus dem
Fördertopf für Senioren. Lediglich die Eintrittsgelder müssen selber getragen
werden.Anmeldungen bis 30.01.2012 in der Gemeinde Kollnburg,

(09942) 94 12 30 erforderlich.�

Seniorenfahrt in Baumei und Schneekirche

Die Gemeinde Kollnburg unternimmt vom 17.05. bis 25.05.2012 eine 8-tägige Flugreise
nach Island. In dieser Standortreise (alle Ausflüge beginnen in der Hauptstadt Reykjavik)
sind u. a. enthalten Flug von München nach Reykjavik und zurück, 7 Übernachtungen mit
Frühstück, Flughafentransfer, Stadtrundfahrten,Ausflüge u. a. nach Gullfoss und Borgar-
fjördur sowie eine deutsche Reiseleitung.
Auf dem Programm stehen auch Ausflüge zur „Blauen Lagune“ mit
Bad, zu den Lavafeldern der Halbinsel Reykjanes, zum Nationalpark

Thingvellir, bedeutenden Geysiren und Wasserfällen usw., sowie politische Gespräche.
Das genaue Programm ist in der Gemeinde Kollnburg oder im Reisecenter Aschenbrenner,
Viechtach erhältlich.
Der Preis pro Person im Doppelzimmer beträgt 1195 € - ab 20 Teilnehmern (1165 € - ab 26
Teilnehmern);Aufschlag für Einzelzimmer 195 €.
Anmeldung erbeten bis zum 15. Februar 2012 unter 0151 / 22 32 93 19 oder (09942) 94 12 30.� �

Der Fasching hat in der Gemeinde Kollnburg eine jahrzehntelange Tradition als Hochburg im Landkreis. Auch
im Fasching 2012 ist in Kollnburg und Umgebung wieder viel geboten.

Auf eine Reise durchs Märchenland nehmen das Kollnburger Prinzenpaar
Prinz Sepp IV., dem lockigen Märchenprinzen aus dem Waldschlössl und
Prinzessin Beate I., der musikalischen Zauberfee von der Treml-Höh' alle
Faschingsbegeisterten.
Einen erfolgreichen ersten Auftritt hatte die Faschingsregierung beim
Inthronisierungsball beim Bräu, wo die Gäste von Präsident Rudi Klimmer
und Vizepräsident Mario Müller in „Aladins Wunderhöhle“ begrüßt wurden.
Etwa 300 Gäste begrüßten das Prinzenpaares, das wie ein echtes

Prinzenpaar aus den Märchen der Gebrüder Grimm, elegant gekleidet wirkte. Unterstützt
wurden sie von den "Zehn Tanzelfen aus dem Märchenwald" und
"Die Gebrüder Wolf mit ihrem Rudel", deren Showeinlagen die
Zuschauer verzauberten.

Im BereichAllersdorf-Kirchaitnach sorgen die Black Diamonds und
die “Ü 32” für Faschingsstimmung. Diverse Auftritte unter dem
Motto „Tanz der Vampire“ und “Rock, Rap und Boarisch Tanz”
hatten die Damen bereits bei verschiedenen Faschingsbällen.

Kollnburger Fasching 2012
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Viel los in der Schule

Schon zum zweiten Mal fand am letzten Schultag vor
den Ferien in der festlich geschmückten Turnhalle
eine statt. Alle Klassen mit ihren
Lehrkräften hatten vorweihnachtliche Darbietungen,
wie Theaterstücke und Musikeinlagen, einstudiert.
Als Solisten traten auf: Sebastian Voigt und Sabrina
Probst am Keyboard, Julia Lerch
mit der Flöte, Miryam Ziselsber-
ger mit der Querflöte, Lukas Ho-
fer mit der Geige, Astrid Heigl an
der Gitarre, Florian Möhrlein am
Klavier und Tobias Probst am
Schlagzeug.

In einem Preisausschreiben von E.ON Bayern hat
die Gemeinde Kollnburg eine

(Andreas Donauer)
von der deutschen Band „Donikkl und die
Weißwürschtl“ gewonnen.
Die Gruppe, die durch das Fliegerlied
berühmt wurde, begeisterte bereits
2009 beim Kollnburger Heimatfest.

Am Dienstag, den 20. März 2012 findet um 19.30 Uhr
ein Informationsabend für die Eltern der Schulanfän-
ger im Schuljahr 2012/2013 statt. Die Eltern erhalten
hier von der Schulleiterin Brigitta Schlüter alle not-
wendigen Infos zur Schuleinschreibung.
Ein weiterer Elternabend zum Thema „Konzen-
tration mangelhaft - was tun?“ findet am Dienstag,
den 27. März 2012 um 19.30 Uhr statt.
Interessierte Eltern sind dazu herzlich eingeladen.

Weihnachtsfeier

Lehrerfortbildung
mit dem bekannten Donikkl

Infoabende:

Die Leitung der Mutter-Kind-Gruppe Kollnburg-
Kirchaitnach hat seit einigen Monaten die gelernte
Erzieherin Alexandra Fischl aus Aumühle übernom-
men. Elf Jahre stand diese Einrichtung unter der be-
währten Führung von Familienbeauftragten Luise
Gärtling, wofür sich Bürgermeisterin Josefa Schmid
nochmals im Namen der Gemeinde Kollnburg
bedankt. Interessierte Eltern
aus dem gesamten Gemein-
degebiet können sich gerne
mit Alexandra Fischl unter

09942) 80 97 80 in Ver-
bindung setzen.

(�

Neue Leitung Mutter-Kind-Gruppe

Der Kindergarten Kollnburg weist darauf hin, dass
der für das Kindergartenjahr
2012/2013 am ist. Die
Kinder, die bereits im Kindergarten sind, müssen
nicht mehr angemeldet werden.
Anmeldung und Auskunft bei Hildegard Zeitlhöfler
unter 09942) 68 48.
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 7.00 bis 8.00 Uhr
und von 11.45 bis 13.00 Uhr)

Anmeldeschluss
Freitag, den 2. März 2012

(�

Kindergartenanmeldungen
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Kleiderkammer des Kinderschutzbundes

Bewerbung zum Feldgeschworenen

Da vor kurzem ein Feldgeschworener verstorben ist,
hat sich die Gemeinde für eine Nachwahl entschie-
den. Interessierte können sich für dieses Ehrenamt
bewerben. Die Bestellung eines Feldgeschworenen
erfolgt auf Lebenszeit. Auskunft erteilt Geschäfts-
leitender Beamter Johann Kauer, (09942) 94 12 17.
Für das Ehrenamt des Feldgeschworenen gelten
folgende Voraussetzungen: Er muss

Deutscher sein und das 21. Lebensjahr
vollendet haben,
seit mindestens sechs Monaten seinen
Aufenthalt in der Gemeinde Kollnburg ha-
ben,
das Wahlrecht oder die Befugnis zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter nicht durch
eine richterliche Entscheidung verloren haben und
einen guten Leumund aufweisen.

Bevorzugt werden Bewerbungen aus dem Bereich
der Gemarkung Rechertsried.

�

�

�

�

�

Wir, der Kreisverband - Kinderschutzbund Regen-
Viechtach e.V. steht gerne mit Rat und Tat in den
verschiedensten Lebensituationen zur Seite. Wir sind
zur Verschwiegenheit verpflichtet und unterstehen
keiner Behörde. Besonders aufmerksam möchten wir
auf unsere Kleiderkammer machen.
Wir geben kostenfrei an Sie ab:
Kinderkleidung Gr. 56 bis zur Erwach-
senengröße, Schuhe, Spielsachen,
Bettwäsche, Schultaschen, Fahrrad-
helme. Kleine Spenden erbitten wir bei
Kinderwagen, MaxiCosy, massiver
Hochstuhl, und Stubenwagen. Es ist zur Zeit eine gro-
ßeAuswahl da.
Terminvereinbarung unter (09929) 95 87 16.�

Kunstausstellung “Singende Formen”

Von 1. März bis 12. April 2012 stellt der italienische
Künstler Reinhard Pfingst seine Skulpturen
„Singende Formen“ im Rathaus Kollnburg aus. Eine
Vernissage findet am 1. März um 14.00 Uhr statt.

Reinhard Pfingst wurde 1961 in Brühl ge-
boren, wuchs in Hamburg auf und lebt seit
1984 in Rom. Er erhielt seine bildhaueri-
sche Ausbildung in der Scuola di S.
Giacomo in Rom und arbeitete sowohl
selbständig als auch in verschiedenen
Ateliers und Werkstätten.
Sein künstlerisches Anliegen hat vor allem

die plastische Umsetzung musikalischer Harmonien
zum Inhalt und vergegenständlicht sich in unter-
schiedlichen Materialien wie Travertin,
Marmor, Bronze und Terrakotta, Holz und
z. T. Kunststoffen.
Geöffnet ist die Ausstellung zu den
üblichen Geschäftszeiten des Rathauses.
Der Eintritt ist frei.
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Mo,
30.01.

Mi,
01.02.

Sa,
04.02.

Fr,
10.02.

Sa,
11.02.

Do,
16.02.

Sa,
18.02.

So,
19.02.

Mo,
20.02.

Di,
21.02.

19:30 Uhr

08:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

19:30 Uhr

20:00 Uhr

19:30 Uhr

19:33 Uhr

19:30 Uhr

14:00 Uhr

20:00 Uhr

13:00 Uhr

14:00 Uhr

19:30 Uhr

Konstituierende Vorstandssitzung

Senioren-Tagesausflug

Faschingsball mit Tombola

Faschingsball,

Weiberfasching

Galaball

Kabarett "Divenrausch" mit Lizzy Aumeier

Bunter Abend

Faschingsball

Faschingszug mit Faschingssuppn-Essen

Rosenmontagsball mit Tombola

Kinderfasching

Kinderfasching

der Teilnehmergemein-
schaft Kollnburg Flur für eine Flurneuordnung Kollnburg
(Hoferschließungen) mit TOAR Benno Wagenstaller vom ALE
V: Amt für ländliche Entwicklung Niederbayern

der Gemeinde Kollnburg
zum Baumwipfelpfad in Neuschönau
und zur Schneekirche in Mitterfirmansreut.
(Siehe auch Seite 7)
V: Gemeinde Kollnburg

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik
V: Schützenverein “D`Mehlbachtaler” Einweging

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik
V: FFW Kollnburg

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik (Masken erwünscht)
V: Frauenbund Kollnburg

mit den Faschingsregierungen des Landkreises Regen
V: Narregenia Regen

Kartenpreise: Vorverkauf 17,00 € - Abendkasse 18,00 €
Kartenvorverkauf: Tourist-Info Kollnburg, (09942) 94 12 14,
E-Mail: tourist-Info@kollnburg.de. Einlass: 18.30 Uhr -
freie Platzwahl. Info: www.agentur-showtime.de
V: Agentur Showtime Bogen

Faschingsveranstaltung mit lustigen Einlagen und Tanzmusik
(Masken erwünscht)
V: Frauenbund Kirchaitnach

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik
V: SpVgg Allersdorf/Kirchaitnach

Traditioneller Gaudiwurm durch Kollnburg. Die lustigsten Miss-
geschicke des vergangenen Jahres werden hier auf`s Korn ge-
nommen. Anschließend "Faschingssupp`n-Essen" im Saal des
Burggasthofes Hauptmann.
V: Burgnarren Kollnburg

Faschingsveranstaltung mit Live-Musik (Masken erwünscht)
V: FFW Allersdorf

- Lustiges Faschingstreiben für Kinder
V: Kindergartenförderverein Kollnburg

- Lustiges Faschingstreiben für Kinder
V: KLJB Kirchaitnach/Allersdorf

�

Faschingskehraus mit Beerdigung des Kollnburger
Faschingsprinzen
V: Burgnarren Kollnburg

Sitzungssaal im
Rathaus
Kollnburg

Treffpunkt beim
Busunterneh-
men Wieser in
Kollnburg

Gasthaus
Schaupp-Fischer
Einweging

Hotel-Gasthof
"Zum Bräu"

Burggasthof
Hauptmann

Falter Saal
Regen

Hotel-Gasthof
"Zum Bräu"

Gasthaus
Schaupp-Fischer
Einweging

Gasthaus
Schaupp-Fischer
Einweging

Kollnburg

Gasthaus
Bielmeier
Allersdorf

Burggasthof
Hauptmann

Gasthaus Trei-
mer Händlern

Burggasthof
Hauptmann

Januar 2012

Februar 2012

Kultur - Vorträge - Veranstaltungen - Sport - Feste - Vereinsangebote

Veranstaltungskalender Kollnburg
und auf der Homepage unter www.kollnburg.de 12Januar

Februar

Uhrzeit Art TreffpunktDatum
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Kultur - Vorträge - Veranstaltungen - Sport - Feste - Vereinsangebote

Veranstaltungskalender Kollnburg
und auf der Homepage unter www.kollnburg.de 12Februar

März

Faschingskehraus

Jahreshauptversammlung,

Generalversammlung,

Kunstausstellung "Singende Formen”

Vernissage Kunstausstellung "Singende Formen"

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder
Mitgliederversammlung

Gottesdienst mit anschließender Jahreshauptvesammlung
mit Neuwahlen,

Musik-Kabarett “Urlaub auf da Wies’n” mit Roland Hefter

Generalversammlung

Josefifeier,

V: KLJB Kirchaitnach/Allersdorf

Vereinsveranstaltung
V: FFW Ayrhof

Vereinsveranstaltung
V: Krieger- und Reservistenverein Kirchaitnach

Skulpturen-Ausstellung des italienischen Künstlers Reinhard
Pfingst, Mitglied der römischen Künstlergruppen "Frascati" und
"Uno tempore". (Siehe auch Seite 9)
V: Gemeinde Kollnburg

Eröffnung der Skulpuren-Ausstellung des italienischen
Künstlers Reinhard Pfingst. Eintritt frei.
V: Gemeinde Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: Krieger- und Reservistenverein Kirchaitnach

Vereinsveranstaltung
V. Tennisclub Allersdorf

Vereinsveranstaltungen
V: FFW Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: Frauenbund Kollnburg

Kartenpreise: Vorverkauf: 8,00 €, Abendkasse: 10,00 €,
Ermäßigung mit Gästekarte: 1,00 €
Kartenvorverkauf: Tourist-Info Kollnburg, (09942) 94 12 14,
E-Mail: tourist-Info@kollnburg.de. Einlass: 18.30 Uhr -
Freie Platzwahl. Infos: www.rolandhefter.de
V: Gemeinde Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V. FFW Rechertsried

Vereinsveranstaltung
V: FFW Ayrhof

�

Gasthaus
Treimer Händlern

Gasthof Tremml
Ayrhof

Gasthaus
Treimer Händlern

Rathaus
Kollnburg

Rathaus
Kollnburg

Ehem. Schule
Kirchaitnach

Gasthaus
Bielmeier
Allersdorf

Pfarrkirche
Kollnburg und
Hotel-Gasthof
“Zum Bräu”

Pfarrheim
Kollnburg

Hotel-Gasthof
“Zum Bräu”

Gasthaus
“Wurzlsepp”
Münchshöfen

Gasthof Tremml
Ayrhof

Di,
21.02.

Sa,
25.02.

So,
26.02.

Do, 01.03. -
Do, 12.04.

Do,
01.03.

So,
04.03.

Fr,
09.03.

Sa,
10.03.

Fr,
16.03.

Sa,
17.03.

20:00 Uhr

20:00 Uhr

14:00 Uhr

14:00 Uhr

09:00 Uhr

20:00 Uhr

19:00 Uhr
20:00 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

Uhrzeit Art TreffpunktDatum

Änderungen vorbehalten!
KOLLNBURGER GEMEINDEBOTE12 AUSGABE 30/2012

Februar 2012

Wöchentliche Termine

Hinterviechtach -
Bärwurz-Resl-
Hütte

Jeden SA
(Letzter
Termin:
03.03.2012)

19:00 Uhr Geführte Schneeschuhwanderung
Erlebnisreiche Tour für 4 - 10 Personen (Kinder ab 12 Jahren).
Preis inkl. Leihgebühr für Schneeschuhe/-stöcke, Stirnlampe:
15 €. Mindestbeteiligung 4 Personen.
Anmeldung unter (0175) 38 55 874
Individuelle Touren auf Anfrage möglich!
V: Tourist-Information Kollnburg

�

März 2012




